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Erneuerung des Rathausplatzes - Auswahl weiterer Materialien 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Im Rahmen der Detailplanung zur Neugestaltung des Rathausplatzes beschließt der  Ausschuss für 
Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung die Aufstellung der Fahrradparker (Anlehnbügel): 
 
 
Begründung: 
 
1. Fahrradparker 

Beschlussempfehlung: 

Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung beschließt die Aufstellung der Fahrradparker 
(Anlehnbügel): 

a) Modell ‘Gilbert’    e) Modell ‘BWA bausystem’ 
b) Modell ‘Alize’    f) Modell ‘Tangor‘   

c) Modell ‘Boulevard 60’   g) Modell ‘Soha‘ 

d) Modell ‘Tuscon‘    h) Modell ‘Vuelta‘ 

  

Auswahl der Fahrradparker (Anlehnbügel) – Teil 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

a)  Modell ‘Gilbert‘  b)  Modell ‘Alize‘ 

Abb. 1: Auswahl a) und b) der aufzustellenden Fahrradparker  



  

 
 

Auswahl der Fahrradparker (Anlehnbügel) – Teil 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

c)  Modell ‘Boulevard 60‘ d)  Modell ‘Tuscon‘ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

e)  Modell ‘BWA bausystem‘  f)  Modell ‘Tangor‘ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

g)  Modell ‘Soha‘ h)  Modell ‘Vuelta‘ 

Abb. 2: Auswahl c) bis h) der aufzustellenden Fahrradparker  

 
Der Ausschuss für Bauen, Sicherheit und Ordnung hatte in seiner letzten Sitzung keinen der 
vorgeschlagenen Fahrradparker beschlossen und die Verwaltung aufgefordert, weitere Modelle zur 
Auswahl zu stellen, die vom Aussehen her besser zu dem runden Design der ausgewählten 
Stelenleuchten und Absperrpoller passen. 
 

Hinweis: 

Sollte bei den Fahrradparkern das Modell ‘Boulevard 60‘ Gefallen finden und ausgewählt werden, 
empfiehlt die Verwaltung, eine Revision der in der letzten Sitzung getroffenen Entscheidung bei den 



  

 
Absperrpollern. 
Beschlossen wurde das Modell c) ‘Morano‘. Aus Gründen des Corporate Identity schlägt die Verwaltung 
für diesen Fall einen Wechsel zum sehr ähnlich aussehenden Modell b) ‘Boulevard 83‘ vor, das genau 
zum Fahrradparker ‘Boulevard 60‘ passt, obwohl ein abweichender Hersteller vorliegt. 
Nur für diesen Fall lautet die von der Auswahl des Fahrradparkers abhängige, zusätzliche  

 

Beschlussempfehlung: 

Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung beschließt den Beschluss bezüglich der 
Absperrpoller (BSO-Sitzung am 11.09.2018) zu revidieren und stattdessen den Absperrpoller ‘Boulevard 
83‘ für die Aufstellung auf dem Rathausplatz auszuwählen. 
 

Auswahl der Poller/Absperrpfosten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

c)  Modell ‘Morano‘ 

(ausgewählt in BSO-Sitzung 11.09.2018) 

 b)  Modell ‘Boulevard 83‘ 

 

 
 
Nachrichtlich zur Kenntnisnahme: 

Darüber hinaus wurden in der Sitzung des Ausschusses für Bauen, Sicherheit und Ordnung am 
11.09.2018 durch die Ausschussmitglieder im Rahmen der Detailplanung verschiedene Anregungen 
gegeben, deren Umsetzung nachfolgend dokumentiert wird: 
Überarbeitung der barrierefreien Eingangsrampe vor dem Rathaus 

 
          Bisherige Planungslösung  Neue Planungslösung 
Abb. 3: Ausschnitt aus dem Gestaltungsplan 

X 



  

 
Der Ausschuss hatte in seiner letzten Sitzung angeregt, die bisherige Planung der barrierefreien Rampe 

dahingehend zu ändern, dass die Gefahr eines Durchrollens, z.B. eines Rollstuhls, über die Rampe und 

die in gleicher Richtung sich anschließende Treppe hinaus mit eventuell erheblichen Unfallfolgen für den 

mobilitätseingeschränkten Mitmenschen durch die bauliche Konstruktion gänzlich ausgeschlossen 

werden soll. Dies wurde durch die Umgestaltung der Rampenquerwange und den Verzicht auf die 

(abkürzende) Treppe erreicht. (vgl. Abb. 3). 

Vorgesehene Sitzbänke 

Gemäß Beschlusslage sollen Sitzpodeste der Fa. L. Michow und Sohn in einer Stahlkonstruktion mit 

Auflagen aus nachhaltigem, so genanntem Pagholz zum Einsatz kommen. 

Die Ensembles der Sitzpodeste sollen durch eine Reihe weiterer Sitzbänke einfacherer Bauart ergänzt 

werden, deren Anzahl, Spezifikation und Standorte in der Detailfeinplanung festgelegt werden. Ein 

Beispiel für solche Bänke ist in der Abbildung 4 dargestellt. 

 

 
 
Abb. 4: Beispiel für zusätzliche Sitzbänke einfacherer Bauart mit Rücken- und Armlehnen 

Dem Wunsch des Senioren- und Behindertenbeirates der Stadt Übach-Palenberg vom 17.09.2018, 

Bänke mit Rücken- und Armlehnen auszustatten, wird damit Rechnung getragen. Die geforderte 

Sitzhöhe von größer oder gleich 46 cm wird ebenso berücksichtigt. 

 
 
 
Beigefügte Anlagen zu dieser Sitzungsvorlage: 
 

- Gestaltungsplan ÜP03 v. 18.10.2018 
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